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Im Juni 2020 

Moin Moin und Servus liebe Bergfreunde, 

COVID-19 ist mit Sicherheit das allumfassende Thema der aktuellen Zeit. Viele von euch werden 
sich neben den persönlichen Einschränkungen oder sogar Tragödien im direkten persönlichen 
Umfeld auch die Frage stellen, wie wir als Verein mit der Situation umgegangen sind, oder welche 
Auswirkungen die Pandemie auf uns hat beziehungsweise hatte. 
Als erstes traf es unsere Hamburger Skihütte. Diese wurde Mitte März geschlossen, da die 
österreichische Regierung die Skisaison für beendet erklärt hatte. Nur Stunden später traf es dann 
auch unser Kletterzentrum. Wir mussten schließen! In weiterer Folge wurden alle 
Vereinsaktivitäten, wie Ausbildungskurse, Wanderungen, Vorträge und sonstige Treffen 
eingestellt. Unsere Mittelgebirgshütten mussten ebenfalls geschlossen werden, alles wurde auf 
„0“ gesetzt.  

Die meisten unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mussten wir aufgrund der Schließungen in 
Kurzarbeit schicken. Durch diese und diverse andere Maßnahmen konnten wir unsere Fixkosten 
stark senken. Das hat uns geholfen und der größte Dank gebührt dem gesamten Kollegium. 
Dieses Schreiben als Ersatz zu dem gewohnten Hamburg Alpin ist ebenfalls ein Ergebnis der 
Sparmaßnahmen. Durch die geringeren Versandkosten und Druckkosten sparen wir einige 
Tausend Euro. Es stand auch die Idee im Raum, ganz auf die aktuelle Ausgabe zu verzichten, doch 
die Einladung zur verschobenen Mitgliederversammlung muss auf diesem Weg an alle unsere 
Mitglieder versendet werden. Diese wird nun vorbehaltlich behördlicher Einschränkung am 29.09. 
stattfinden (s. Einladung auf der nächsten Seite). Unter welchen Bedingungen wir uns dann 
versammeln dürfen, werden wir im Vorfeld auf unserer Homepage bekanntgeben.  

Zusätzlich zu den eigenen Kosteneinsparungen hatten wir eine Crowdfunding-Kampagne zur 
Unterstützung des Kletterzentrums auf die Beine gestellt, die über die sozialen Medien 
kommuniziert wurde. Über 400 Unterstützer und Unterstützerinnen haben über 32 Tausend Euro 
gespendet. Vielen Dank dafür, das hat uns alle sehr begeistert. 

http://www.dav-hamburg.de/
Daniel.gring
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Vor Kurzem wurde ich von einem erfahrenen Mitglied, welches die aktuelle finanzielle Situation 
sehr gut einschätzen kann, gefragt, ob die Mitglieder mit einer Sonderumlage zu rechnen haben. 
Ich kann euch im Namen des Vorstandes versichern, dass wir alles dafür tun, um keine 
Sonderumlage zu beantragen. Wir gehen bei aktueller Informationslage auch nicht davon aus, dass 
wir solche eine benötigen. Jedoch sind wir über jede Hilfe von euch dankbar, daher beachtet bitte 
den beigefügten Spendenaufruf unserer Sektion. Denn um dieses Jahr ein neutrales Ergebnis 
erreichen zu können, mussten wir ordentlich zu Lasten unserer Hütten und allgemeinen 
Vereinsaktivitäten sparen. Also, wer helfen kann, den bitten wir in aller Höflichkeit um Hilfe. 
 
Noch einige Worte zu dem Anbau unseres Vereinsgebäudes. Wir haben die Arbeiten 
weitestgehend abschließen können. Auch hier hat uns die Corona Krise getroffen. Die Handwerker 
haben unter Auflagen ihre Gewerke abschließen müssen. Das hat leider mehr Zeit in Anspruch 
genommen als geplant. Auch hat uns die Fertigstellung am Ende durch die Auswirkungen der 
Pandemie mehr Geld gekostet als gewünscht. Wo wir sparen konnten, haben wir auch den 
sprichwörtlichen Rotstift angesetzt. Aber ich bin froh euch mitteilen zu können, dass alle neuen 
Arbeitsplätze genutzt werden können und auch der Eingangsbereich und das Bistro fertig gestellt 
sind.  
Da uns durch die Auswirkungen der Corona Pandemie viele Finanzmittel entfallen werden, 
mussten wir für die Fertigstellung das geplante Darlehen deutlich erweitern, um den Bau 
abschließen zu können. 
 
Trotz der Auswirkungen durch COVID-19 und den Schwierigkeiten der letzten Wochen blicken wir 
positiv in die Zukunft. Mit viel Energie hat sich das gesamte Kollegium den Herausforderungen 
gestellt. Das Krisenmanagement hat funktioniert. Zwischenzeitlich konnte unser Kletterzentrum 
wieder öffnen und auch unsere Vereins-Gruppenaktivitäten und Ausbildungskurse laufen langsam 
wieder an. Die Sepp-Ruf-Hütte und die Hohensteinhütte haben wieder geöffnet, auch wenn nur 
maximal zwei Haushalte dort übernachten dürfen. Leider ist alles mit sehr viel mehr Bürokratie, 
Sicherheits- und Hygienevorschriften verbunden, als wir das aus Zeiten vor Corona kannten. Wir 
bitten euch jedoch, diese genauestens zu beachten, denn nur so ist es uns gestattet, unser 
Vereinsleben wieder aufzunehmen. Auch danken wir für euer Verständnis, dass wir momentan nur 
eine begrenzte Besucherzahl im Kletterzentrum empfangen können. Aber durch die Einhaltung 
aller Vorschriften können wir ganz bestimmt unseren geliebten Aktivitäten bald wieder frei und 
unbeschwert nachgehen. 
Und wenn sich jetzt noch das Vereinsleben normalisiert, lassen wir hoffentlich die Krise im 
Kielwasser hinter uns. 
 
Bleibt gesund und einen schönen Sommer für euch alle! 
 
Es grüßt 
Thomas Wolf  

1. Vorsitzender  
 
 
 
 



 

Spendenaufruf - Dein Verein braucht dich! 
 
Das Coronavirus hat unsere Welt auf links gedreht. In den letzten Monaten war nichts mehr so, wie wir es kannten. 
Viele Aktivitäten unseres Vereinslebens mussten eingestellt werden. Neben der Schließung unseres Kletterzentrums 
musste auch die Hamburger Skihütte ihre Saison vorzeitig beenden. Die Sepp-Ruf-Hütte und die Hohensteinhütte 
waren über zwei Monate geschlossen. Und im Sommer können unsere Hütten nur unter sehr eingeschränkten 
Bedingungen wieder öffnen, was zu weiteren finanziellen Einbußen führt. 
 
Unser komplettes Kursprogramm, alle Ausbildungsangebote und sämtliche Gruppenaktivitäten waren für lange Zeit 
eingestellt. Auch für unsere Jugend musste das Budget angepasst und gekürzt werden.  
 
Du willst helfen? Einen kleinen Beitrag dazu leisten, dass Aktivitäten stattfinden, Reparaturen an den Hütten oder 
Ausbildungskurse durchgeführt werden können? Nach dem Motto: „Am Berg wird keiner zurückgelassen“ zählen wir 
auf dich und deine Unterstützung! 
 
Bitte überweise deine Spende auf unser Konto DE16 2005 0550 1001 2112 40 mit dem Stichwort „Corona-Hilfe“.  
Auf www.dav-hamburg.de findest du außerdem eine online Spendenmöglichkeit.  
Oder du scannst einfach diesen QR-Code: 

 
 
Wir danken dir bereits jetzt herzlich für deinen Beitrag!  
 
Dein DAV 

Wir werden eine Spendenliste aller Spender veröffentlichen. Falls jemand nicht namentlich benannt werden möchte, möge er das 
auf seiner Spendenzahlung vermerken. Diese Spenden werden dann gesammelt unter dem Begriff „anonym“ aufgeführt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.dav-hamburg.de/
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